
Verhör mit anhörttn, waren erstaunt ü
das milde Urtheil. Der F-. euad der

ein wehrloses ÄZtisenkind s? unmenschlich
behandeln konnte, mag sein Verbrechen
sein was eS will, vielmehr als eines dessen
größteü Vergehen war, saß er aus dem

Fenster gesehen, sollte die schwersteStra-
fe des Gesetzes leiden. Zehn Jahre ins
Zuchthaus wäre die gelindeste Sc reife die
die Gerechtigkeit federt. Dies war wie
wir wissen, nicht u, der Gemalt desßich
ter Cha rpttevs, für ein einfaches Indict-
ment ein solches Unheil zu fällen, aber
er konnte ihn langer wie 5 Mou vt ins
Gesänanik schicken. Sscher war d'.sVer-
dr»'che grösser >vic das jenes ar
men Schluckers, d-er ,oegen ei
ne harinlose Zanke:ei zu <i Monat Ge
f»ingn i s, stfe veru: lhei l t lv urd e. i t

hoffen jeder Co.tor Staate witd den

.'Obigen eiutu RaltNl in in seinem Blatte
geben- nu'. die Welt mit diesem Ungeheu

er und seinem nicht minder schändlichen
Weid bekannt zu m-.chr«. damu Eltern
nnd Vormünder gewarr.l wet'.en, u>.t

sich sür sie wi? für barbarischen Wilder.
Unten nwgcn. Wir glauben daß ilmer
nie wieder Kinder werben. -

Sie hätten besser ihre Tage im Armen-
Hause zugebracht als das; s.e der 57ohui
solcher <a iaer anrertrout -. '-'s- :'

ben Cy.ri. » rs und dessen Frau haben sich
schwer gegen die Meuschb-'i: versündigt.
Sie haben sich selbst c Zeichen
ausgedrückt, und sie sollten dayinget,"'.'. !'i
werden, daß sse dasi Angesicht der ".'.Venia
hcit f?iehen, od.".' wenigstens oon der Ge
meinheit die sie beschi:u;r» habe!!.

Scl'e! eS'Ni ! l c'!ä >succh e

»he ?

on seiner Kriegs Botschaft gegen de:
Geldumlauf und Credit, u d gegm da-

beste Interesse des Volkes,prollamut de!

President Marnn Van BuitN seine An
hänglichkeir an const-tutionellen Geldum
lauf, hartes G.'ld. Cr schävt den gan

zen Sp»ci, Beiauf im Lande ?fünf
und achtzig Miilionen T yaler «nid daß
die Föderal Reg:e»ung von dieser Sun?
Me ungefähr 112 ,i n 112 Millionen gebrau

chen w>rd: welches dem Vetke d.O Miili
onen Thaier übria läßt, oder uitgesahr

fünf Thaler für jede Person. Wird
aber Martin (d»m Ge!d-.köaig) einegli'ich
tnassigeAnZtheüu'.lg eingehen Tih itein !

nein Cr Niusi seine -ch'>,o<!o silberne
Thäler haben, odcr soviel als von t bis
i>ooo Personen. Für einen föderal Pre
sidenten oder andere Beamtt n.ic B. s.)l
dung die sich aus Tausende erstreck, n mag

dieses voohl genug sein, aber einen: Hai c
schafsigeu emem gen'.einen Arbeiter bringt
e6 Hungersnotl) ?einem Handlverksmann
oder einein Baner, gänzlichen Ruin.

Cin <^az.
!)< :><! (t,

CS scheint nach allem, daß die alte
bankerotte Bank der L'.". St. dennoch
der Herkules ?der Rl.-se -gewesen ist.
welcher genötigt war seine Schultern
unter die Rader deS Staates Peunsv'va
nien zu setzen um seinen Credit am legten
Montag zti retten. Herr ThomaS Dun-
lap President der Vcr. <5 t. Bank h.:
die Staaten Anlcihe von Pe.-insvlvanien
von Thaler in Verlindung init
d-.'r Girard und Pennsylvania u

hernonunen. zwei nahnien
rine jede >

Giivernor Porter in Penusvloanien
bat sich in seiner lebten B "schaft an die
Gesetzg-'biing enth'-e'.cn für d:e B.ibe
Haltung der Banken amSmsrrochen, n.-d
räth nicht zu einer zu schleimigen, Ban-
zchlung derselben. Da die frühere über
eilte Aufangung von Silbe rza hl img, die
alleinige Ursache zu der zweiten Baar-
zahlnngs Einstellung war

Die Botschaft des Glwc.nör' Perle:
bat einen sehr volcheilhafunCind'.u k auf
das ganze Geschäft und dl. ga?,;»' Bev>l
kerung von Pennsylvania:
Zutrauen zu dein taate uiid »en
ken ist wieder hrrg. stollt Uiid lv-iiii d:.

gehörig unterstü:-: nie dei
l'-iuver.ior es aiienipsieh-t. so sonnen dir
Banken zur rechten Zeit iure Za'-lungen
wieder anfangen, olnie nothig zu haben
ihre Debitoren z>< drucken. A. Ztg.

In Puterso", Reu I".s»"o, haben viel
und zw.v,zi», Fabriken ihre Arbeit einge
stult, nnd die Arbeiter entlassen, die jeh'

Brodlos und arm für ii»ren tagli»chen Un
terhalt dem Ort ;nr Last fallen.

M M
Zstod«cdter,

Reling, den 'L», Februar. l^>li>.

Demokratische

für Pu'sir'cnk.
L?kttM U. arrisou,

>2il <?'!lso. .!

Vice President,
Dc l c'.cbll'. loli l! T lc r. !

" ie ' !»u!'..len taufender vcn Weiber und
j die g rcit- t roa den
harbar s.'er Wilden, und von den noch mebr

j barbarischen Prektor, ruhe» auf Garrison
und se ner braven Vlrmee."?«imon Schne'-

. d-r? bin a'.t die GeseHebung, am !<'.
Teeember I^i:<.

! --Wir haben da? breite Panier der Freiheit
i und Ecnst'tntio» an der bezciclmet mir
i den glänzenden Werten : - tLinTermi» für
> ?Z^ie>ül,rlle!chcit der
! che» -mie!»?Tie Si ie> best der öf-
fe"t!icl Gelder ?und das allgemeine

! -Mo-!'! de.' 0oll't'5!-

> Ter zwn und zwanz'gste Februar, ter E'e-!
our?tag des l e» Waül ir.gte»,
7? Ii: lüiserer Stadt niit a>l.'!i, Jubel gestiert!
n>ti>ber ter dcs gebuhlt.

d r bkdauer krsal-ren zu l:ab'», d.N:

! .-ii.e M'kthe'l«ng in der vorigen Nummer die» l
! ser Ze lung, ven respektabeln Perscnen dieser >

als eine Beleidigung ausgeueminen!
wurte. W'r iind g. «. ß weit enistrut, irgend

dlir-1' den Inhalt unsereZ> Blaurt j
!> kränien now li.ln'cnger a?> Ehr.!

and gu!ti> '.«tani.n zu schaden, .s'ätte» >vi>
nur im r'ima bei', können, daß die -

n be!a..teer itkhe> iu ng e n t?»a ltenen anstessi-
len au» den Oharalter von Peisonen

dieser Stadt ger!>>'tet ,vären, w würde lies.l.
i.-e sl.der keiaen Raum in unsern Spalten ge-
funden hab.'», d>i aber dieselbe weder Manien,

Wohnort cder andere Kennzeichen voa 'Perso-
nen a».übt,s>>»kern nur durch cin'Pretikat aus

il.'n l'indeut.t, so kennten wir, da

Zausende dieses eignen, n'.kt w'ssen,
! >vo Uiid wer die Person sei, und lrir können

auch >ctzl nur »och muthmaassen aber nichts
Gewisses sagen. Daß wir selbst durchaus in
der Sache nicht betheiliAt sind, wird jeder Ver-

; niiiifrige eln>e weiten' Berftckerung glauben;
! und desweg.n nalnüe» lvir keinen Anstand ci-
! il>> dur>l' tle Post eihaltenen Mir-

ibeüung l'.uie eiueil Rauiii i», unseren palreu
zu zeben.

! ie erlff<> Verkäufe ->schein»'» eine

! Wvcl'e später ill ditstn wie in de» andern hie-
! sigen 'Z'l,)ile>:>, die S>l,nid davon iü, daß uns

> dieselben dur.l> den Sheriff ui»l,t zugesandt
. wurden, woraus natürlich h» ,vorgebt, daß wir

! für die E nrnckung derselben nicht bezahlt
! werden. liiwie weit d eses recht gehailteu
! ist, überlasen w r u-lftrn Lesern zu beurtheilen!
i Wir hoffen, sie werten einen Gedankenstrich
! hinter diese? i»h t setz n, lind in Zukunft bei
gewissen Gelegenheiten wissen was sie zu lhun
habe«. K'iiNt'g mehr üb»r d'.sen Gegenstand.

. erigen !tag>.e kamen viele De-
legaten »ur.y unsere Stad» auf ihrem Weae
na h der f'arritburg Convention; lvir vermu-!
thcn, daß sie sehr zahlreich war.

Nnfei ?Ein Korrespondent zu'
j Washington beilaehrigt uns, daß öougr??och!
s,l>r wring zum '.l>u!-e» des Volles ,geti>a» hat!

> nad noch jetzt r.ieht il lie. Ansang? war cs!
d.r s'treit wigen d c Rclste »er '.»eni-^ersey!
M't.cheder; daili, das Petit o»sre»l?t »gegen!
Sklaverei kann <!all'»»s Vorsiblagl
zur Berhtvnlüiig der tss-ntlichen Ländeieien'
ü r >re!>he rt und gest rohen wurde/
und ie?t iji d j erste Fragt weder an der Ta-!
g>tiiimg. iveun es so sorr gebt,
so mag sl h das Ve!k zxr t.igung de« Lon-i

esie? Giü»! n uuschen.

T> a»s;>e>i tiili!,g eincr
-!:c> g>'n Dounersiag Morg'n n>aren sehr
?.'itus»t>en am hiesigen Eisenbabn-Dexot ver-

sau null,um da? Abgehen te? größten Karren-
Mges imi anzusehen der je, «als von hier ab-
ging Di« standen rcn der Penn-
nrasse bi? zuni eine Laiig,- ven unge-

fähr > und waren >:> hrenkbelt?
itiik?)»e!>l?assern u'>t Eisen bclate», lvoiwn

i'as Gewiii't vitll.'ich über ö(u> Wonnen sein
mo>hrc. Hin 1 ü'ir I'ewegte siil) der Zug, nur
langsam, sort, vcn zwei Loromotiveil gezogen,
ivovon eine verne un! die andere hinten durch
ein Tau st'twärls angebracht irar.

Der s»''v>i»«t ist frei von Ei> u>»d die
sahn kell Einc'iinazi au? offen.

Dan Vvctter.? Unsere entfernten Lestr
v elleicht kaum glauben, daß bei uns

der Frühling schen eingetreten ist. Eeit bei-

nnhe a»<'t Tagen arbeitet hier Alles bei offnen
Zcnstcrn und Thüren, und wem: die Witter
rung so fort währt, so werden ni'r unsere

bald rhät'g hinterm Pfluge sehn.

Durch die Gesetzgebung von Virginien ist
der Wl,'g-cZandidat mit fünfzehn Ltiinmen
Mebrheit zumGuvernör erwählt. Tics sich-
ert den für Gen. Harrison.

In der Assembly von Neu Pork sind unter
l'undert und acht und zwanzig Glieder», neu»
'und fünfzig dauern, drei und treissig Advo-

a»hiz bn Kausleute und sieben Aerzte.
iDecßest bestebt aus Handwerkern meinerer

i >'l>t. Unsere Assembly überbietet d'e
»enr. sie hat au»b Trucker und Pro-

! Theten ui ihrer Mitte.

Der Harrisburg «Vaterlands - Wächter"
mach! seine Leser auf einen Irrthum aufmerk-
sam, der bereit? in m'hrercn Ziitungeu die
Nunde machte, nämlich: daß nach dem neu-
en Wahlgesetz die Prcs'dentenwahl in Penn-
sylvanlen ani erst»!, Mittwoch im Deceniber
stattfinden seil. Tie Wahl ist auf den üten

Freitag vcr den ersten Mittwoch im Decem-
ber, welche? für das nächste Mal der dreissig
che ich.

?kach Berichten ron Ivniat.', Erinberland
und Daupbin Eaunt», haben die Einwohner
in der der Susguehannah dur»l? da?

Aufgehen des Eises bedeutenden L.l'aten ge
Ii Neu. verschiedene Brücken wurden mebr

cder minder beschädigt und einige derselben
werden weh! durch neue crsek-t werden müssen.

Nniere Gefcng-l ung tbuc w.» g nntzli
»he Ges.bäste, wovon wir U' s.ri: Lesern Be.
richt erstatten kennen ; wir hoffe!', und wün
scheu, daß bald ein Beschluß für eine zeitige

Vertagung diese? se isirc werken mö.h.
te.

Ein freund richtete an uns sck ristlich die
Krage, was die Uiilerscbatzkamm.'r!e> 7 Wir
Bennien keine s.hicklichcre Antn'ort finden, als

n folgenden 'Artikel aus dein ?Ma^isonian."
«Unsere ganze Erfahrung g.'el't uns die

strengten Beweise daß die verlangte Einwir-
kung des Kongresses allein im Stande ist, d.n

l>ö»l!sten von Sicherheit und '?»u?en in

diesen Opperarionen zn si.bern. Solches sind
also wie e.' h!).>nt die Erfahrungen anderer
Nationen gewesen, von Resultaten der Nach-
fragen die durch den Schatzsekretär geni.uht
wurden, hinsichtlich der praktischen Verhält
nisse unter ihnen, daß i,I, im Stande bin zu
sage», daß in sieben und zwanzig auswärti-
ge» Guverneniittten von denen unbezweiselte
Berichte erbalten, die öffentlicbci, Gelder unter

der Aussicht von Beamten gehalten werden.«,

?Prestdenlö Botschaft von

Kann das Volk dieses Landes »o h länger
durch die Absiebt d eses Planes getäuscht wer-
den ? Der Präsident hat unverschämt gestan
de», daß er unter den Monarchen der allen

Welt suchen ließ,vermuthlich durch seinen ohn
lelm, für eine sinancial Verwaltung in einer
Republik; und er sagt uns daß er sich über-
,euaie, daß aus sieben und zwanzig fremden
Mächten, zwei und zwanzig sein Unterschap-

kaiiner Systeine angenoiiiinen Icabei,?und,um

sein Pro.eet zu krönen, empfiehlt und dringt er,

da,'; eine Verwaltung der Art,bein,h gleich dein !

feudal System der alten monarchischen Welt,!

für die Fortdauer unserer Republik schicklich
sei. Jene müssen das Geld in ihr'r Gewalt
haben ; und müssen es dadurch immer bereit

halten um die Krone zu stützen, wen» ste vom
Volke bedrobt werden sollte. Die Wahrheit
ist, Van Buren ist ganz frei von rep«blikaich
schen Gefühlen. Er war lange in Europa?-
er erfreute sich.inl Königthum ?er muß seine
englische Kutsche b'ben u. Livree-Bedienten?-
er muß im monarchischen Styl leben?und
dennoch, so sondcrbar es auch scheinen mag,
trägt er den Aameii Demokrat. Er mochte
eben so wohl sagen : »,O mein Volk, wie liebe
jch euch?denn ich kann König über Euch spie-
len, während Ihr noch immer denkt ich sei ei,

Demokr.'l." 0..

T ic dcuü'ckc Ltbulciu
Wie wir vernebnien, und zwar von Sach-

v.'rständiac», soll tiese Schult in einen,

enden Zustande sein. Das Gute, was daraus!
fliesten wird, haben die Hell taun er der Wohl-!
Gewogenheit iind dem E>f>r der F-rcisel'uleu«

des für
den Unterricht d»r nd zu verdanken» die

die e.itigkeit tcr Erl!.! lung einer
le in jenem Distrikte einsahen u .d daher den

wiedelholte» Begehren der Ollern zu entspee-
»hen wußten, n odur.h jede Schwierigkeit, die
den Kindern besonders >n der rauben Winter-
zeit, tie günstigste, und den Meist.:, derselben
einzig aeüaitei, '»ahri-zeit, gehe bei'. " Uidc, und I
obhho» e lese Mit ll.'incn .besten ver-

Bunden ist, aber auch vielleicht in den Auge»
gewisser'jXrsonen, weniger Achtung genießt
als Andere, so können wir doch mit Gewißheit
sagen, das, die Helltauner Schule sich jener
Zucht und Fortschritte im Lernen »libincn
darf, die den Hanpt»Gegenstand einer selchen
Anstalt nothwendigerweisc aufmache». Meh-
rere der Äindee, die 4 und V Winter die andere

Lchule besuchten, uad dennoch weder Lesen
noch einmal Buchüal>ir»n konnten, wurden,

durch den E'ser und die gute Lehr-Method,
der jungen Lehrerin in 6 Wochen so weit ge-
bracht, daß sie nun den Forderungen d. Schnl-
direktoren und den Wünschen der Eltern, ge-
nägevoll, zu entsprechen im tande sind. Je-
dem Sachverständigen stehen sie demnach von

heute an zum mini reu bereit, und dieser
gramen wird hoffentlich zu den» Schluss
führen? daß eo sehnli»l)sr zu wünschen wäre,
eine von Zö oder 40 Schülern hestände
länger al? bis den erstell lunl, indem die dar-
aus Messenden Wohlthaten von Eltern und
Kinderi. getheilt und sodann von der ganzen
Gemeinheit hlbst zum Genüsse nbertragrn von
lol.hem Werthe sind, daß sie von weisen, un-

fartbeiis.il handelnden nnd vorurtheilssreien
»Zchuidirckteren gehörig gewogen,anerkannt und
uach Maai>gabe des Schulgesetzes fortgesetzt
werden müssen. Daraus gründet sich unsere
Hoffnung, und da wir sür das Wehl unserer
Mitmenschen s.buldigerweise arbeiten, und da-

zu berufen sind den Keim des Gnten, wo er
au,minier angetroffen werden mag, zur Ent-
Wickelung zu befördern, so hegen wir die frohe
Zurersicht, daß wir in uns.rer Hoffnung nicht
getauscht >v.'rden.

(Mitiheilung.)
Herr Puwelle,

In Ihrer letzten Zeitung mei-
»cn Sie, daß dem Esq'r Schöner sem deme-

il.Nis»bcr -<Stern in, Osien" den andern Van
fairen Pressen dieser >!?radt keine sc! r will-
ioinmene Erscheinung wäre! wissen Sie war-
«>ai ? Weil es viele Unterst «her der jetzigen
.'tdmininration gibt, derm Dcin!fratie einj>g
und allein im ist l Wie zum Beispiel:
der Readinger Adler irohl, daß "der
<te>.'n im Osten" lmt. r der deinosratiftl cn
Partei seinen Glanz immer er weitern und äue,

dehnen lvird, wod-ureb dein flüchtigen Adler
vielleicht mancher Unters»! reiber und auch Be»
kanntmachungen entgehen weiden, dadur.b
n'trd sein temokratis.ler Sack ein ue.iig lei-
den müssen. Deswegen durften sie die Anz
klinft des im Osten" nicht anzeigen,
sondern sie mußten ihn in Dunkelheit und hin-
ter den Wolken so viel wie möglich halten.
?ch bekenne es, cs Kiebt unter unS wahre De-
mokraten, aber auch zu der nemlichen Zeit Vie-
le, die bloß Demvkraten sind, wo und wann
sie Geld machen können?sie sragen nicht lan-
ge ob ki? von dem Zachso» und sei-
ne Gc>ldstlle!'e sind, Nein : nenn es auch
von dem !i7ick seine 'i?»oten sind,
»Venn sie nur dur.l? ibr für Deme-
lratie und keine sanken, ibren sülleil
tcnne». dann siild sie zusrnden. ? Fecund
Puwelle, ist dieses nicht wah> ?

>Li-i Beobachter.

Ein grosser Untet s»!)icd.
Wie Gencral Jackson zum President er,

wählt wu.de halten wir vierzig M i ll i«
onen Thaler in unserer Kasse, jetzt sind
wir in Schulden über Kops und Ohren! ?

General Harri so» focht gegen dtc Indianer
mit Menichen! Der President Van Buren
fechtet gegen sie mit Blut-Hunden von Spa-
nien. Was eine Lchande!!!

(Mittheilung.)
In der vorigen Nummer dieser Zeitung er-

schien eine Mittheilung, deren Tendenz sich
hinter lange vorbereitende Latze zu verstecken
lu.bt. Der langen Rede kurzer Sum bis zum
ersten Ausrusungszeichen, war ungesähr sa-
gender : "Bei zunehmenden Sttenverdeibmß
ericheint so zeitgemäß als wünfchenswerth,
daß unsere (besetze strene-er wären, daß beson-
ders den Eltern mehr Gewalt nber üre Kin-
der ertheilt werde.'' Damit irird vielleicht
die der Well einverstanden sein.
?tim f.ilnr der Si.fercnd fort und ruft em
doppelt Wehe üb»r emen Xcve>'e>:d
diger und dessen angeblich lief gefallene I >'<>äl'.-
rige To.hter aus. Dieses Wehe möge de,,,!

Versasser besagter MinbeNung doppelt undi
dreifach treffen. Wir rufen ihm zu :

"D.r gute '.?ame ist bei Mann und We b
Der ew'g«n Licel« köstlichstes >'le'ncd.

üiclv ~?i> <yur inir <t«el>lt,

De»' siieblr »ur Tand,

tkin tLtn,a-, Nicht-, 'n

mar nieiii, 'o iik sein,
Und ili dcr Zi'la'o ve» Tausende!,

geu'ese».
T e.h wer den guten Namen mir entwendet,

Macht sich nicht reich, mich aber naaln-
haft arm."

Wir Hesse» zuversichtlich, daß auch in Zu
kunst, wie bisher, die Ermalmungen und An
mrsehl!"!gen der Tugend nnd Moral als dir.

einz g sicheren Begleiter durch die allerhand
Anfechtungen und Versuchungen, dieser bösen«
verdorbenen und verläumdungSvollen Welt,
die oft von den Kanzeln der Gläubigen auS
dem Volke von ihren Predigern gemacht wer»
den, gute Früchte tragen mögen.?Mir hoffen'
daß die Gesetze Alle solche mit ihrer vollen
Schwere treffen werde», die einem unschul»
diqen Htädcl'tn auch nur taS Geringste an

ihrer Ehre abzuschneiden suchen.
V

Die deutschen Landb.'.uer in Pennssl-
vanien kommen endlich zur Besinnung.
Vor einigen Tagen erzählte der Beaver
Caunty ArguS, fuhren verschiedene ehr-
liche Lokofoko deutsche Landleute mit ih-
ren mit Waizen beladenen Wagen von
Columl-iana Caunty noch Masillon Etark
(Zaunty, um dort denselben zu verkaufen,
damit sie ihre Taxen bezahlen konnten.
Das beste Anerbieten welches ihnen ge-
macht wurde, waren 43 Cent für den
Büschel Waizen auf.drei Monate Credit.
Da sie baar Geld haben mußten, so fuh-
ren sie durch (solumbiana Caunty nach
Beaver Falls und verkauften ihn dort
gegen baare Zahlung. Auf der Rückrei-
se welche sie gemeinschaftlich machten kehr-
ten sie all? ihre Röcke um, erregten durch
einen solchen Aufzug nicht geringes Auf-
schen, und als sie Jemand fragte, was
dann dieö zu bed.uten habe, antworteten
sie, daö sollt ihr schon bei der nächsten
Wahl sehen, wir stimmen nicht für Van
Buren, sondern für den alten Tippeca»
nee Helden. Nnd so geht cS nicht bloß
in Penusy'.vanü'n, in Ohio, Illinois und
Indiana haben sich lausende frühere Van
Buren Männer kür den alten Tippeca-
noe Helden erklärt.

N.A. Allgemeine Ztg.

Gwsseö Sli ni) im L»ii>d'e
?n Pitt.'! ur,s kost.'t d'.s Mfhlvon
zn SZ 25, für zat)lt man si>

das Buscht. Die Schiffe liegen
an d»-n Wherften nnd verfaulen, die

! Schiffbauer verarmen, und die Kaufleu-
te können für keinen Eentrerkaufen,all.S
dieß siitd die Folqen des unglücklichen Ex-
perimentes mir Uiiserm Geldumlauf. Die
Vorsehung h.it lu,s mit al-
ler Art dieses Jahr überschüttet, sie wer-
d n von einem Drte zum andern im Lan-
de umhergefahren nnd können nicht ab-
gesetzt werden, denn das Brandmal einer
despotischen menschlichen Regierung ver-
hindert es. Allg. Ztg.

0

Feuer in Neu ?)ork.
Nach eincr genauenAbschätzung beläuft

, sich der Verlust den die verschiedenen
> Zeuer im Jahre li--3O in Neu Aork ang."

richt-'t haben, auf vier Millionen, ?eui!
und zwanzig tausend, fünf hundert Tha«
ler. Davon wurden in ÄZ-aren zerstört
ftir 3 Mill. Thl., und an chv.su-
sern für .') lt),77>s> Thl. Der.Verlust >vah-
rend des Moncit-? Januar duich
Feuer,beträgt l Million s.oo.oooTHaler.
So tltiben wir es in Neu Work!! !

den Berichten des KriegssekretärS
sind seit lahren tausende und taufende
von Thalern angeführt, w»lche für Anle-
gung und Verbesserung derLefestiglmgö-
werke an unsern Küsten bezahlt wo»den
sind ; - wurde indessen eine Commission
ernannt, um unsere Befestigungsroerke
im ganzen Lande zu besicht'gcn, so moch-
ten sie nichts als Ruinen von vorhanden
gewesenen Forts vorfinden können. Nie,
so lange die Welt steht, ist vielleicht ein
so mächtiges Land als die Ver. Staaten
sind, in eiiu'M solchen schlüssigen und
unverantwortlichen Verth-idigungszu-
stand gewesen. In den Berichten wird
die Staatskasse mit den Angaben bela-
stet, aber in ~112 a c t o" belaste» die Her-
ren Kommissäre blos ihre Taschen dan it.

ib.

Ein neun- Weg der Industri,'.?Am
Freitag voriger brachten 3 ange-
sehene hiesige Bürger aus dem obern
Theil der eine Beschwerde beim
Richter Bloodgoor vor, gegen eine gewis-
se unbekannte, sch?'ne, wehlgek!eidete und
sehr gesprächige junge Wittwe, welche,wie
es scheint, in der letzten Zeit eine bedeu.
tende Anzahl Sachen gestohlen hat.
rc war sich in die 9'achwei-
sungs-Comtoire zu begeben und Addr.s-
sen von Dienstboten zu erhallen,
gina dann in die Häuser n o diese dienten
u'.u sich nach ihren Fähigkeiten und mo-
ralischen Charakter zu erkundigen.? Fie-
len diese günstig aus, so war die (?ache
gut,war das (s!egentl)eil der Fall,so psteg--
te sie über die Mangelhaftigkeit de 6
men'chlichen Geschlechts Moral zu lesen,


